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Das Nationale Deutschamerikanische Lehrerseminar, 
Miiwaukee, Wis. 



An anderer Stelle dieses Heftes werden unsere Leser die Anzeige der 
Eröffnung des neuen Jahreskurses des Lehrerseminars finden. 

Siebenunddreissig Jahre steht die Anstalt nun bereits im Dienste der 
Erziehung und des Unterrichts. Zu einer Zeit, in der das Lehrerbildungs- 
wesen unseres Landes noch gar sehr im argen lag, gründeten weitsichtige 
deutsche Schulmänner, das Lehrerseminar, das eine Pflanzstätte deutscher 
Erziehungs- und Unterrichtsgrundsätze, ein Hort deutscher Sprache und 
deutscher Art zu sein bestimmt war. Durch mancherlei Schwierigkeiten 
innerer und äusserer Natur hat es sich hindurchgerungen. Welche Ver- 
änderungen es auch im Laufe der Jahre in seinem Ausbau erfahren haben 
mag, um den Schulen des Landes von grösstmöglichem Nutzen zu sein, 
den ihm vorgesteckten Idealen ist es unentwegt treu geblieben und hat 
nach Kräften an ihrer Verwirklichung gearbeitet. 

Wer wollte nicht erkennen, dass die heutige Zeit, in der die Lauterkeit 
und Eeinheit deutscher Art und deutschen Wesens der schwersten Prü- 
fung unterworfen sind, das Lehrerseminar und seine Tätigkeit in den Vor- 
dergrund schiebt! Deutsche Art und deutsches Wesen werden fleckenlos 
aus dieser Prüfung hervorgehen, und mehr als je wird man ihre Bedeu- 
tung erkennen und ihren Einfluss suchen. Sie können aber nur unver- 
fälscht durch die deutsche Sprache selbst vermittelt werden. Darum wird 
auch der deutsche Sprachunterricht neue Stärkung erhalten. Das Lehrer- 
seminar sendet Lehrer hinaus, die für diesen Unterricht befähigt sind. 
In wissenschaftlicher sowohl als praktischer und methodischer Beziehung 
sind sie so ausgestattet, um den heutigen Anforderungen, die an den Un- 
terricht und darum auch an seine Lehrer gestellt sind, gerecht zu werden. 
Wer es ernst mit der Erhaltung, Pflege und Förderung der deutschem 
Sprache hierzulande meint und an den Wert deutscher Erziehungsideale 
glaubt, dem wird auch daran gelegen sein, dass das Lehrerseminar seine 
Tätigkeit möglichst weit entfaltet. Darum wenden wir uns an unsere 
Kollegen und Freunde mit der Bitte, junge strebsame und tüchtige Leute 
auf die Anstalt aufmerksam zu machen. Wir laden solche, die sich dem 
Lehrerberufe widmen wollen, ein, ihre Vorbildung im Seminar zu suchen. 

Die Vorteile, die das Seminar bietet, sind mannigfaltig. Einige der- 
selben seien kurz hier aufgezählt: 

1. Das Seminar ist die einzige Anstalt des Landes, die sich die Vor- 
bildung ihrer Zöglinge zu Lehrern des Deutschen zur besonderen Aufgabe 
gemacht hat und ihren Plan den an die Vorbildung eines Lehrers der 
modernen Sprachen heute gestellten Anforderungen angepasst hat. 
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2. Die Vorbildung ist eine solch allseitige und gründliche, dass 
unsere Abiturienten auch befähigt sind, irgend ein Fach der Volksschule 
zu unterrichten. 

3. Offiziell ist dies anerkannt, indem die Staatsprüfungsbehörde de» 
Staates Wisconsin den Inhabern des Reifezeugnisses des Seminars das un- 
beschränkte staatliche Lehrerzeugnis auf Lebenszeit gewährt. 

4. Die Anstellungsberechtigung der Seminarabiturienten ist in den 
Staaten New York, Ohio und Wisconsin durch offizielle Akkreditierung 
gesichert. 

5. Auch mit einer Anzahl von Universitäten sind Abkommen ge- 
troffen, um den Seminarzöglingen auf Grund ihres Reifezeugnisses die 
Aufnahme als „Juniors" zu gewährleisten, so an den Staatsuniversitäten 
von Illinois, Indiana, New York, Ohio und Wisconsin. 

Über die im Seminar gebotenen Kurse geben die einzelnen Prospekte 
eingehende Auskunft. Sie seien darum hier nur kurz angeführt : 

1. Der zweijährige Seminarkursus, für den die Absolvierung einer 
gut stehenden vierjährigen High School als Aufnahmebedingung gilt. 

2. Der dreijährige Vorbereitungskursus, in dem Absolventen der 
Volksschule Aufnahme finden und dessen erfolgreiche Beendigung zur 
Aufnahme in den Seminarkursus berechtigt. 

3. Der einjährige — zwei Semester — Kursus für Lehrer dej Deut- 
schen und Abiturienten von „Colleges" und Normalschulen, der für solche 
bestimmt ist, die nach einer Erweiterung ihrer für das Schulamt so wich- 
tigen praktischen, methodischen und kulturwissenschaftlichen Ausrüstung 
streben. 

4. Der Ferienkursus von fünf Wochen für Lehrer des Deutschen. 
Der Unterzeichnete ist gern bereit, jede weitere Auskunft über die 

Arbeit des Seminars zu geben; auch steht der Prospekt der Anstalt un- 
entgeltlich zur Verfügung. 

Max Griebsch, 

Direktor. 



